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FABRIGGLI 

Hauptversammlung des 
fabriggli-Vereins 
BUCHS - Vorhang auf zur 23. ordentlichen 
Hauptversammlung des fabriggli-Vereins! Sie 
findet am Freitag, den 28. Miirz um 19 Uhr. im  
Wcrdcnbergcr Kleintheater fabriggli in Buchs 
statt, vorgängig zum Konzert der Gruppe 
«Colours of  Rhythm'n Jazz.» um 20.30 Uhr. 
Au f  dem Programm stehen die üblichen Trak­
tanden wie Jahresberichte,. Jahresrechnung 
2002, Budget 2003, Wahlen und Verschiede­
nes. Rechnung, Budget und Protokoll der letz­
ten Hauptversammlung liegen am Versamm-
lungsabend auf. Es wird keine separate Einla­
dung verschickt. Mitglieder und Interessierte 
sind herzlich eingeladen. Der Vorstand 

HAUS GUTENBERG IM APRIL 

Meditation des Tanzes 
BALZERS - Frühlingserwachen heisst es 
am Samstag, den 5. Apri l  im'Haus Guten­
berg, unter der Leitung der dipl. Tanz- und 
Bewegungstherapeutin Anna Maria Baldauf. 
Tanzend und schreitend um die Mitte lassen 
w i r  uns von der Musik berühren, kosten die 
Fülle der Bewegungen und Gebärden aus, 
schenken die Aufmerksamkeit unserem Sein 
und erleben gemeinsam lebendige und ruhi­
ge, kraftvolle und sinnliche Augenblicke. 

Stille Samstage 
H A L Z E R S - A m  5. Apri l  startet das Haus 
Gutenberg mit der vierteiligen Reihe «Stille 
Samstage». Jeweils am ersten Samstag eines 
jeden Monats lädt das Haus Gutenberg von 
11 bis 17 Uhr zum Stillwerden ein. Für ein­
mal aus dem Lärm des Alltages aussteigen 
und im ruhigen Sitzen, dem Atem folgend, 
unserem ureigenen Kern cntgegcnwachsen. 
Die stillen Samstage stehen unter der Lei­
tung von Margrit Mirjam Hefti. Lehrerin 
und Heilpädagogin. Die Daten sind: 5. 
April. 3. Mai, 31, Mai und 6. September. 

«S'Huus goes Blues» 
BALZERS - M i t  viel Power, aber ohne 
Stecker dem Frühling entgegen - «s'Huus 
goes Blues», das kleine aber feine Unplug-
ged-Festival. Am 6. April, ab 17 Uhr mit 
dem Singcr-Songwritcr Leo Kindle, der 
bekannten Independent-Band «Barstool 
Prophets», der Akustik-Combo «The Guitar 
Kindley Weeps» und dem Blues-Duo 
«Andy und Martin Egert». Musik vom 
Feinsten, von der Hand direkt ins Ohr. 

Ostertreffen 2003 
B A L Z E R S -  Vom 17. bis zum 20. Apr i l  
treffen sich Junge und Junggebliebene unter 
dem Motto «Brücken bauen» zum diesjähri­
gen Ostertreffen i m  Haus Gutenberg. Grä­
ben gibt es viele, sei es zwischen Menschen, 
Völkern, Parteien, innerhalb von Kirchen, 
Betrieben und Familien. Es hilft nichts, sie 
wegzureden, zu ignorieren. Es gilt sie wahr­
zunehmen und Brücken zu bauen. Das 
Ostertreffen steht unter der Leitung eines 
erfahrenen und bewährten Teams. 

Detailinfos und Anmeldungen: Haus Gu­
tenberg, Balzers, Telefon 388 11 33, Fax 
388 11 35,  www.haus-gutenbcrg.li (Eing.) 

VON GOTT ERZÄHLEN 
Was soll ich meinen Kindern 
von Gott erzählen? 
SCHAAN - Viele Eltern möchten ihren Kin­
dern von Gott erzählen. Doch das, was sie in der 
Schule gelernt haben, das können und wollen 
sie so nicht weitergeben. Und trotzdem bedeu­
tet ihnen der Glaube an Gott etwas. Was also 
den Kindern vermitteln? Und wie? Geleitet 
werden diese beiden Abende am Mittwoch, 26. 
März und 2. April von Barbara Oehry. (Eing.) 

«Loreley am jungen Rhein» 
Buchpräsentation mit Uli Plessmann 

Uli Plessman liest heute im TaK aus dem Buch «Loreley am jungen Rhein». 

SCHAAN - Am heutigen Mitt­
woch, 26. März, haben Heimat­
kundler und Freunde der Region 
um 19 Uhr im TaK-Foyer die 
Gelegenheit, ein neues Buch 
kennen zu lernen. «Loreley am 
jungen Rhein» widmet sich der 
Gegend oberhalb des Boden­
sees. 
«Oben am"jungen Rhein...» Zwi­
schen Weinseligkeit und Nibclun-
gensagen haben sich viele Dichter 

und Autoren mit «Vater Rhein» 
beschäftigt. Doch da, wo der gros­
se Strom selbst noch jung ist, 
scheint das Interesse nachzulassen, 
werden die Texte spärlicher. 

Dass auch die Region südlich des 
Bodensees sehr wohl die Schrift­
steller inspirieren konnte, zeigt das 
neue Buch des Alpenland-Verla­
ges. Herausgegeben von Jens Ditt-
mar und verlegt von Frank van 
Eck, präsentiert «Loreley am jun­

gen Rhein» einen literarischen 
Streifzug durch'die Region. M i t  auf 
die Reise gehen Texte von Alex­
andre Dumas, Friedrich Nietzsche, 
Theodor Fontane, Wolfgang Hi l ­
desheimer, John Knittcl,  James 
Fenimore Cooper, Grete Gulbrans-
son, Hermann Hesse. Paula Lud­
wig, Robert Schneider, Karl Sim-
rock, Franz Michael Felder, Martin 
Walser und vielen anderen. 15 
ganzseitige Aquarelle von Felix 

Scheinberger sorgen dafür, dass 
das Buch auch dem Auge einiges 
zu bieten hat. 

Bei der Buchpräsentation wirkt 
U l i  Plessmann mit. Der Schauspie­
ler ist derzeit auch als Polymestor 
in Geojg Rooterings «Hekabe»-
Inszenierung zu erleben. Er liest 
einige Passagen aus dem Band, von 
dessen Entstehung Jens Dittmar 
berichten wird. Der Eintritt zur 
Buchpräsentation ist frei. 

Musikwetftbewerb für Jugendliche 
Regionalwettbewerbe des Schweizerischen Jugendmusikwettbewerbs in Eschen 
ESCHEN - Die Liechtensteini­
sche Musikschule beherbergt 
am 29. und 30. März in Eschen, 
neben Basel, Zürich, La.Chaux-
de-Fonds, Lugano, Lausanne 
und Uster, erstmals einen Teil 
der Regionalwettbewerbe des 
28. Schweizerischen Jugend­
musikwettbewerbs. Der Wett­
bewerb ist öffentlich und der 
Eintritt ist frei. 

»Geroll Hauser 

Aus Anlass des 40-jährigen 
Jubiläums der Liechtensteinischen 
Musikschule hat sich die Schullei­
tung entschlossen, die Organisation 
einer Regionalausscheidung zu 
übernehmen. In Eschen werden 

sich Schüler/-innen aus der Ost-
schweiz, dem Raum Zürich, 
Graubünden "und dem Tessin einer 
Jury stellen. 

Ein Beitrag 
Immer wieder nähmen Jugendli­

che aus der Liechtensteinischen 
Musikschule am Schweizerischen 
Jugendmusikwettbewerb teil, mit 
teilweise ausgezeichneten Ergeb­
nissen, sagt Musikschuldirektor 
Klaus Beck. «Gerade weil w i r  an 
diesem nationalen Wettbewerb 
stets willkommen sind, erscheint es 
für uns selbstverständlich, durch 
die Organisation eines Regional-
wettbewerbes einen Beitrag zur 
musikalischen Förderung von 

begabten Schüler/-innen zu leisten.» 
So werden sich im Musikschulzent­
rum Eschen Jugendliche'aus der 
Ostschweiz, dem Raum Zürich, 
Graubünden und dem Tessin in den 
Sparten Klavier, Harfe, Gitarre und 
gemischte Ensembles der Jury stel­
len. Als Abschluss und Höhepunkt 
des Wettbewerbes werden die Erst­
preisträger in einem Preisträger­
konzert der Öffentlichkeit vorge­
stellt. Das Konzert im Peter-Kai-
ser-Saal des Musikschulzentrums 
in Eschen beginnt am Sonntag, 30. 
März um 17 Uhr und dauert eine 
Stunde. Der Eintritt ist frei. 

Zur Spitze 
Die «Stiftung Schweizerischer 

Jugendmusikwettbewerb» organi­
siert den einzigen umfassenden 
nationalen Musikwettbewerb für 
Jugendliche zwischen 12 und 20 
Jahren. Der Jugendmusikwettbe­
werb, er ist in diesem Jahr mit  über 
580 Teilnehmenden der grösste je  
durchgeführte Wettbewerb, bringt 
nicht nur gl'eichgesinnte Jugendli­
che aus der ganzen Schweiz und 
Liechtenstein zusammen, sondern 
unterstützt begabte Talente und 
ermöglicht ihnen Konzertaiiftritte 
im Inland sowie die Teilnahme an 
europäischen Wettbewerben und 
europäischen Konzerten. Die 
Jugendlichen werden dank dieses 
Wettbewerbs von der Breite zur 
Spitze gefördert. Ein erster Schritt 
dazu ist die Einladung der Preistrii-
ger/-innen, am Finale Anfang Mai  
in Biel-Bienne teilzunehmen. 

A N Z E I G E  

Im Peter-Kalser-Saal der Musikschule In Eschen wird ein Teil der Regionalwettbewerbe des 28. Schwelzeri­
schen Jugendmusikwettbewerbs durchgeführt 
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Die Liechtensteinisch« Landesbank -
fördert das TaKinder/Jugendprogramm 
Mi, 26. 3., 14 H, TaK-Foyer, Schaan 
Spatz Fritz 
Das Theater Kateriand zeigt ein Stück 
nach dem Buch «Ratienspitt» von . 
Rudolf Herfurtner (ab 5 |ahre) ; 
Mi, 26.3.,' 19 h, TaK-Foyer; Schaan 
Loreley am 
Jungen Rhein r 
Was Schriftsteller über; - <J 1 j !  Sf 
den Rhein sagen 3 
Sa, 29.3„ 1? h, TaKlno, Schaan 
Samarcande 
Eine Hommage an Rent Magritte 
für Kinder ab I |ahren und erwachsene 

ww.tok.il ...immer qut informiert! 
VomduMf Mo*, 10-12 * 15-18 Uhr 
•*: ttkfoo (00423) 237 5969 ; 

Fax (00423) 237 59 61 " 


